
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Historia Zaringo Badensis

Schöpflin, Johann Daniel

Carolsruhae, 1765

CCCCXX.

urn:nbn:de:bsz:31-295125

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-295125


HIS T. Z ARINGO - BAUDENSIS . 385

dert und im aclit und ſechigigſten unſorer Reiche des Rumiſchen im Weun vnd

zueunrigſteu , des Aaiſertliumbs im Siben Celienden uvnd des Hungariſeſien im

Zelienden Saren .
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CCCCXX .

CAROLUS L MARCHIO BADENSIS ORTENAVIX

NOBILES AB IMPERIO PENDENTES AD Xv . ANNo -

RUM FOEDHUS INEUNDUM IMPELLII .

ANNO Receece

E Tabulario Badenſi .

W KARLE von Gottes Gnaden , Marggraff zu Baden &c . und

Graue zu Spanheim bekennen und tun kund offenlich mit di -

ſem Brieff als die Ritter und Knechte von diſen nachgenanten Geslech -

ten : Nemlich Windeck , Bach , Rödere , Stauffemberg , Schauwen -

burg , Nuwenſtein , Pfauwen und Kroſchwilr , zum merernteil uns und

unſer Marggraffschafft Baden Mannſchafft , Rats und Dienſt gewandt

und Ire fordern mit unſern fordern ſeliger Gedechtnis In Regiment und

anderer Dienſtbarkeit herkomen ſind , darum Wir deſter gröſseren Wil⸗

len und neigung haben , ſie auch an uns zu behalten , und zu fürdern

zu den Dingen , die den die noch lebend und Iren nachkomen Iren

Sloſsen , Pfandſchafften , Dörfern , Lüten und guten mögend fruchtbar
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Werden zu Künfftigem uffgang , eren und guts und zu uffenthalt un -

rechtlichs Gewalts und Bedrangs , wie und von wem Ine der ymmer

zuſtehen und begegnen möcht , und ſo Wir dann bedencken , daſs ſo -

lichs nit baſs noch ſtattlicher ſy zau geſcheen und beſtendlich zu machen ,

dann durch eynikeit in brüderliche Truwe und früntſchafft und gegrün -

det uf früntliche uſsträge , am erſten gütlich und wo das nit vollgen

möcht das dann eyn yeder darnach wiſse fürderlichs Rechtlichs uſs -

trags von dem andern zu bekomen , ſo haben Wir demnach beſchrieben

und beſamelt dieſe nachgenanten unſere lieben Getrüwen :

Nemlich Friederichen Bock von Stauffenberg Ritter , Bernharden

von Bach Ritter , Jörgen Bock von Stauffenberg , Jacoben Widergrũn

den elteren , Caſparn und Jacoben Widdergrün den jüngern auch von

Stauffemberg , Gebrüdere und geuettern , Jacoben , Adam und Diet -

richen , die Humele Geuettern und gebrüdere auch von Stauffemberg ,

Caſpar Stolle von Stauffenberg , Conraten von Bach , Reynharten von

Windeck , Andreſen , Egnolffen , Heinrichen , Antonien und Danieln

Röddern , Reynharten , Friderichen , Ulrichen und Melchiorn gebrü -

dere und geuettern von Schauwenburg , Burkharten und Rudolphen

pfauwen von Riepur geuettern , Crafften von Kroſchwilr und Melchiorn

von Nuwenſtein , die alle ſamenthafft und Ir yeder beſunder die ſachen

in vorgerührter maſs mit uns hant bedacht , gewogen und angeſehen ,

wie ſie undereynander mit naher Sippbhafft zuſamen geflochten und

verwandt ; auch eynander mit Iren Sloſsen , Pfandtſchafften , und dem

Iren geſeſſen und gelegen ſyend , dadurch ſie uſs natürlicher Bewegung

deſter billicher rechte truwe zuſamen keren und ſich vergangene und

noch zum Teil gegenwertige Spenne und Irrungen zwiſchen Ine ſwe -
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bende , daran nit irren laſsen ſollent , das nu nach gemeynem lauffe

nit könne noch möge fruchtbarlicher werden verfaſset , dann durch

fruntliche Eynung und Verſtendtnus , der Wir ſie alle hievorgenant ge -

meynlich und eynhelliglich mit Ir aller gutem freyem Willen , Wifsen

und Zuſage , vorab zu Lob Gott dem allmechtigen und uſs den hievorge -
rührten und andern redlichen urſachen uns billich dazu bewegende
auch uns ſelbs und Ine zu gut frieden und gemach , verteidingt und zu -

ſamen verpflichtet und verbunden haben , verpflichten und verbinden

ſie auch in Krafft diſs Brieffs fünffzehen Jahre die nechſten nach dato

diſs Briefls , nacheynander volgende zu weeren und zu Beſten auch für

ſich und ire Erben Mannesperſohnen gegeneynander getruwlich erber -

lich und uffrechtlich zu halten und àau vollziehen diſe nachgeſcrieben
Puncten und Artickele :

Zum erſten ſo ſoll ir ye eyner den andern in guten waren trüwen

haben , halten , meynen , eeren , fürdern , verantwurten und verſpre -
chen und Ir dheyner gegen dem andern oder den ſinen und die ihm 2u

verſprechend ſtend , ſie ſiend geiſtlich oder weltlich umb keinerley ſa -

chen willen nicht unfrüntlichs mit eigenen Zugrifſen oder entweltigen
fürnemen oder zu offner Vehde oder Vyndſchafft kommen „ noch des

ſinen untertanen und angehorigen der es mechtig iſt , oder ſin mag , ⁊u

tund Wiſsentlich geſtatten .

Item es ſoll auch Ir keiner oder ſine Manns Erben In Iyl der vor -

gerürten Jartzale , des andern oder der ſinen als vorſteet , offne Vynde
oder Beſchedigere , ſo Im oder den ſinen die verkundt oder des ſuſt ge -

war werden in ſinen Sloſsen , Pfandtſchafften , Dörffern , Wylern oder

Hefen nit huſen , hoſen , etzen , drencken , Zuſchub , HFilff oder Für -
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derung tun , noch des den ſinen geſtatten zu tund , ſunder ob Ir eynem

oder mer in diſer eynung begriffen Vyndtſchafft zugriffe oder Befchedi -

dung zugezogen wurden , über das der oder dieſelben Ere oder Recht

erlyden möchten , und des urbüttig werent , für unſs Marggraff Karlen ,

oder unſere erben oder den Haubtmann diſer eynung von dem hienach

gemeldet iſt , und die derſelb Haubtmann ungeuerlich zu Ime nemen

wirdet oder für andere gelegene Inlendige fürſten , Herren oder Stette

nach Herkantnis des bemelten Haubtmans und des mererenteils diſer

eynung und ſoliche Gebotte verslagen , und nit ufigenomen wirdent ,

ſo ſollent die andern alle , dem oder denſelben widder Ire Vynde vnd

Beſchedigere rat Hilff und byſtandt tun , nach allem Vermögen , wo es

ein yeder mit Eeren und glympff getun mag , als were es eyns yeden

ſelbs ſache und geſcheſſde , und ſich darinn von eynander nit ſundern ,

bifs ſo lang daſs der oder dieſelben bekriegten , oder beſchedigten güt -

lich oder rechtlich gerichtet oder vertragen , oder die Ding ſuſt hienge -

legt werden , on Geuerde . Und umb das dapferlich und furſichtiglich

in zufallenden Geſcheffden die in Zyt diſer eynung Vyndſchafft halb

und ſuſt entſtehen mechten , gehandelt und durch Farleſsikeit darinn

nicht verſumet werden , oder zu ſchaden langen möge .

So haben Wir zwiſchen den obgenannten Ritter und Knechten

auch beredt und ſie vereinigt , das ſie yetzund anfangs unter Ine einen

Haubtmann erwelen und ordnen ſollent , derſelb ſoll ſich auch deſs wil -

liglich beladen und nit entslahen eyn Jare unter Ine eyn Haubtmann

zu ſind und das beſte zu tund .

Und were es das hinfür Ir eyner oder me in diſer eynung begriffen

ſin ſelbs ſachen halb , darumb Er invorgeſchribner maſs , Eeren oder
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Rechts urbüttig were ; zu Vyndſchafft keme , oder Im ſuſt Kriege oder

Vyndſchafft zugezogen würde , ſo ſollend der oder dieſelben ſollichs

von ſtund an dem Haubtman verkünden vnd zu wiſsen tun , derſelb

Haubtmann daun füurderlich on verziehen , das den andern allen 2u di -

ſer Eynung gewandt , fürter verkünden ſoll , ſich in einem ſollichen

wiſsen au fürſehen .

Und ob den Haubtmann bedünckt not ſin in den ſachen ferrers

Rats vnd Handlung zu gebruchen , ſo ſoll und mag er beſchryben und

manen ett liche der andern , die Ine bedunckent au den ſachen zu raten

nutz und gut fin , dieſelben auch ſiner manung gehorſam ſin und nit uſs -

bliben lollend , Es were dann , das Ir eynen , Herrn , lybs , oder ſuſt

redlich eehefftige not hinderte ſollichs auch ein yeder herſcheynen ſolt ,

derſelben Rets , ſol dann der Haubtmann in den Dingen pflegen und

fürter darnach handeln .

Fündet er aber nach Geſtalt der Dinge an Irem Rate nottürfftig

und füglich ſin , die übrigen alle auch zu manen und zu beſchriben und

tut es auch alſo , ſo ſoll Ir keyner uſsbliben , er Werde dann des verhin -

dert durch Urſachen , als vorſteet , was dann fürter durch ſie ſament -

lich oder den mererteil geratslagt und in Rat besloſsen Wirdet in ſoli -

chen vorgemelten kriegshendeln zu were und widerſtand fürzunemen

und dem oder den die als vorſteet zu krieg oder Vyndfchafft kemen ,

durch Ir yeden nach ſiner gebüre und Antzale , Hilff , Rettung und

Byſtand zu tund dem ſol dann aber mit der Tate ernſtlich nachgegan -

gen werden und Volſtreckung geſcheen on Widderede .

Item und umb das ſollichs oder anders das ſich nach lut diſer Ver -

eynung durch eynen yeden Haubtmann yetzutzyten zu handeln gebü -
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ren möcht uſsgebens halb nit underwegen blibe . So ſollent der Haubt -

mann und alle andere in diſe eynung verwandt , yetzt anfangs und dar -

nach in tzyt der obgerürten Jartzale alle Jare under Ine ſelbs ein gelt

anlegen , yeder nachdem es ſynethalb geburlich und ſyns Vermögens

iſt , und das legen hinder den Haubtman der ye zu tayten ſin Würdet ,

davon Bottenlon und anders Was ſich zu gemeynem Koſten Ir aller ſa -

chen und geſcheffde die diſer eynung halb tzu yedem mal zufallent ,

gebüren würdet uſstzugeben und tzu verlegen von ſolchem Gelt ſol

auch der Haubtman nicht nemen , oder in ſin ſelbs ſachen bruchen ,

ſunder zu uſsgangk ſins JIars darum erber glauplich Rechnung tun in

Byſin der andern aller oder des merern Teils von Ine , und die Regi -

ſtere ſins Innehmens und uſsgebens auch das übrig gelt , ob Icht , und

was des noch vorhanden were , dartzu alle andere Handlungen was

ſich der tzu Tagen oder Teidingen in Brieffen oder ſchrifften In Zyt ſi -

ner Haubtmannſchaflt begeben hetten den künfftigen Haubtmann nach

Ime den ſie uff ſtund kieſen ſollent , vor und er ſie wider von eynander

koment , gentzlich uberantw/urten und des hinder Ime wiſsentlich nicht

behalten .

Ob auch eym Haubtmann vor uſsgang ſins Jars zufielen eyniche

erliche Sachen oder andere merckliche Geſchefſde derhalb er ſiner

haubtmanſchafft das Jar uſs nit gewarten möcht , das ſol er an die an -

dern bringen und Rechnung und Ubergabe tun , wie vorſteet , wann

das geſchicht , ſo ſollent ſie dann uff ſtund aber eynen andern Haubt -

mann an ſin ſtat welen der Haubtmannſchafft fürter vorzuſind und uſs -

zuwarten in obgeſchribner maſs ungeuerlich .

11

Kllet

Wer



HISTT . ZARINGAOBAAPDPENSIS . 39·

Item welcher ein Jare alſo eyn Haubtmann iſt , der ſol furter in

fünff Jaren den nechſten darnach nit mee dartzu erwelet werden , ſun -

der des die Zyt fry ſin eyner welle es dann tun von gutem fryem

Willen .

Uff daſs auch ob eyniche ernſtliche kriegsleuffe oder Geſcheffde den

vorgenanten Ritter und knechten ſamentlich oder ſunderlich hinfür zu -

ſtunden , durch ſie deſter ſtattlicher und fürderlicher mit der Were

dartzu getan werden möge , ſo haben Wir ſie auch vertragen , mit Ir

aller wiſsen , willen und zuſage , das Ir yeglicher hinfür die Zyt diſer

eynung ſteetigs haben und halten fol ein Antzal von guten redlichen

knechten und pferden als hernach ſteet , alſo wann ſie vom Haubtmann
werden hermanet , das ſie dann gerüſt ſiend mit rem harnaſchknech .

ten und pferden zum Beſten und perſonlich koment , doch ſo mag ey -

ner der eynen gewachſenen Sun oder Bruder hat , den an . ſin ſtatt

ſchicken „ welcher aber keinen Sun oder Bruder hette und auch nit

ſelbs ryten wolt oder möcht , der mag zu Herſtattung und Ledigung
ſiner perſone uf dasmal ſchicken eynen fedlichen guten knecht zu der

übrigen ſiner Antzale , als hienach vollget , die alle dann yeder in ſin -

ſelbs Koſten eyten und gehorſam ſin ſollent , wie und wes ſie zu yeder
Zyt nach Geſtalt der geſchefſde von Haubtmann beſcheiden und geord -

net werden , und nemlich ſo ſoll Friderich Bock von Stauffemberg ,

Ritter , haben vier Pferde und zween guter Knechte .

Bernhart von Bach Ritter vier Pferde z : wen Knechte .

Jörg von Stauffemberg dru pferde eynen Knecht .

Adam Humel zwey Pferdte eynen Knecht .

Dietrich Humel Eyn Pferdt .
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Jacob Humel Eyn pferdt .

Jacob Widergryn der elter , zwey Pferdte einen Knecht . iet

Jacob Widergryn der jünger eyn pferdt .

Caſpar Widergryn zwey pferdte eynen Knecht .

Caſpar Stoll ein pferdt .

Reynhart von Wyndeck zwey Pferde eynen Knecht .
2

Conrad von Bach zwey Pferde eynen Knecht .

Burckart Pfauw zwey Pferde eynen Knecht .

Rudolff Pfauw , zwey Pferdte , eynen Knecht .

Reynhart von Schauwenburg zwey Pferde eynen Knecht .

Friderich von Schauwenburg drü pferdte eynen Knecht .

Melchior von Schauwenburg , zwey pferdte eynen Knecht . geen

Ulrich von Schauwemburg eyn Pferdt . v0n

Andreas Rödder , drũ pferdt eynen Knecht .
bel

Egnolff Rödder drü pferde eynen Knecht .
i

Anthonig Rödder zwey pferde eynen Knecht .

Craflt von Kroſchwilr , eyn pferdt , uud

Melchior von Nuwenſtein eyn pferdt . 3

Und es ſollend auch Ir yeder yetzund uff ſtund Inlegen ſo viel 8
Gulden , alſs Im pferdte zugeſchrieben ſind , und die dem Haubtmann

ö

überantwurten , dauon gemeynen Koſten , Bottenlon und anderſs uſs -

zurichten , als vorgeſchrieben ſteet , und ob zu Zyten nach Gelegen - 4

heit zufallender ſachen und Geſcheffte , nottürfftig würde ſoliche obge - be

rürte Zale von pferdten und gelt zu meeren , das ſollent der Haubt - 20

mann und der merteil der andern , aber zum beſten und füglichſten

nemen und anslahen ungeuerlich .
Und
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Und als zwüſchen ettlichen der obgenannten Ritter und Knechten
jetzund gegenwärtiglich allerley Spenne und Irrungen ſwebent , ſo ha⸗
ben Wir Marggraff Karle umb das diſe früntlich Eynung hinfür deſter
beſtendlicher ſin , und deſshalb darin nit fallen möge , Icht das daran

Hinderung oder Zerrückung bringe , mit derfelben Wiſsen , Willen und
Zuſage , ſolliche Spenne an uns genomen , alſo wie wir zu tagen die
hiezwiſchen ſanct Michelstag nechſtkunfftig von uns deshalb ſollent für⸗
genomen werden , nach Verhörung Ir yedes notturfft , ſie vmb dieſel -
ben Spenne zu mynne oder Zzu recht entſcheiden , als wir auch der
beider darinn macht han ſollent , das follent ſie zu allen Teilen , die es
beruren wirdet uffnemen , halten und vollziehen und daby bliben on

weigerung und uſszüge . Fürter haben Wir ſie aber miteinander ferrer

geeynet und vertragen ob Ir eyner oder mee In diſer eynung begriffen ,
von ſin ſelbs oder der ſinen Wegen , an den , oder die andern , in der

gemeyn oder ſunderlich Icht zufordern gewönnen , alles umb ſachen ,
die ſich hinfür In Zyt der vorgerürten Jartzale nach Dato diſer eynung
begeben wirden , das ſol der Kläger an den Haubtman der ye àu 2yten
ſin wirdet , bringen , derſelb Haubtmann dann fürter allen flyſs anke⸗

ren und verſuchen ſol die Spenne gütlich hienzulegen , oder ſuſt zu

vertragen , möcht er aber an den Parthyen des nit vollge haben oder

herlangen ; So ſollent ſie fürter der ſachen komen au uſstrag Rechts
für eynem unpartheylichen Obman , den Wir Marggraff Karle oder un -

ſere erben uff geſynnen des der , der ſachen eyn Klager iſt , allemal uſs

unſseren Neten darzu geben und ordnen wöllen und ſollen , zu demſel -

ben Obman dann der Kläger und der Antwurter yeder eynen zu eynem

Zuſat ? geben , zutagen die allweg in Monatsfriſt der necſten nach des

Klegers anruffen und herfordern , von uns dem vorgenannten Marggraf
Karlen oder unſern erben darumb verrainet werden ſollent , gein Ba -

den , Bühl oder Oberkirchen , an welchs ende WIr wöllent , vor den -

Codl . Dipl . P . II . D d d
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ſelben gemeyn und Zuſatzen , mag und ſoll dann yede Parthy für Wen⸗

den , wes ſie zum Rechten meynt nottürfftig ſin , wie vnd was dann

fürter nach Anſprach , Nachrede kuntſchafft und anderm von den Par -

theyen fürge wandt durch dieſelben gemeyn und Zuſetze , eynhelliglich

oder den meereren Theil under Ine , nach Irer beſten verſtendnis uff Ire

eyde darinn zu recht herhannt , als ferre die Gütlichkeit nit troffen

wirdet , die doch durch den gemeyne und die Zuſetze allemal vor Of⸗-

fembarung Irs Rechtsſpruchs mit flyſs auch verſucht werden ſol , das

ſol von den Parthyen werden uffgenomen , gehalten und vollzogen on

appelliren oder andere uſszüge , und ſollent die Sachen allweg 2u En⸗
de und uſstragk komen in ſechſs Wochen und dryen Tagen , den nech -

ſten zu rechenen von dem Tage an , als ſie in obgerürter maſs verhört

und zu Recht geſtellt ſind , Es were dann das ſich mit Recht lenger ver -

zugk darinn begebe .

Und um das ein yeder der zu den Sachen in obgeſchribner maſs

geordent und gekoren wirdet , deſter williger und gefliſsener ſy und

ſin möge ſich der dinge zu beladen und biſs zu End uſszuwarten , ſo

wWollen und follen Wir Marggraff Karle oder unſere Erben , dem Ob -

mann , den Wir zu den Sachen geben koſt und pfandloſung tun deſs -

glich der Kleger und der antwurter Ire Zuſetze auch verzeren und ver -

koſtigen ſollent , ſo lang Ine zu yedem mal bey den Sachen in vorgerür —

ter maſs zu ſind gebũüret ungevörlich .

Item gewönnend aber der vorgenannten Ritter und Knechte eyns

untertanen oder zugewandten zu des andern underthanen und angehö·
rigen zu ſprechen , das nit gantz Commun werent auch in Sachen die

ſich hinfür begeben , darum ſol ſich der cleger laſsen benügen an uſs -

tragk Rechts vor dem Statt oder dorffgericht , darinn geſeſsen were

oder darin gehörte , der , der angeklagt wirdet , ſollichs Rechten auch
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dem Hleger ſol Werden verholflen und geſtattet , nach Gewohnheit und
Lauff derſelben gerichte .

Were aber die Anklage an ein gantz Commun in Stetten oder
Dörfferen , darumb ſol der uſstrag Rechts beſcheen vor dem Herrn , von
dem daſselb Commun darrüret in Pfands - oder Lehenswiſe , und ſinen
Reten , die er darumb ungeuerlich zu Im nympt oder darzu beſcheid ,
ſollichs Rechten dem Kläger aber ſol uſstrags geſtattet und geholffen
werden in ſechſs wochen und dryen Tagen den nechſten nach ſiner Her -

forderung , ſich begebe dann darinn lenger Verzug mit Recht oder

Willen der Parthyen wolt aber der Herre dem das Commun in vorge -
rürter maſs gewandt were ſich ſollichs Rechten nit annemen und uſs -

trags helfſen , dardurch dem Kleger ſein Recht verzogen wurde ſo mag
derſelb cleger ſin ſach fürter fürnemen vor inlendigen geordneten ge -

richten , daſelbs umb ſin forderung gegen ſinem widerteil Rechts zu

pflegen und was an den Enden in der Sach zu Recht geſprochen wirdet ,
daby ſollent beyde Parthyen blieben und dem Vollziehung tun , on ap -

pelliren oder andere uſszüge , doch in allen vorgerürten uſstràgen hind -

an geſtallt geiſtliche Sachen , das die werden berechtiget an den en -

den dahin ſie gehörent ; was aber Lehene antrifft , das ſol werden be -

rechtiget vor des Lehen - Herren Richter und Mannen von dem die
Lehenſchafft darrüret und erbgetere und freueln in den Gerichten und

an den enden da ſie zu falle koment und begangen werdent .

Item es ſollend auch die obgenanten Ritter und alle Ire undertha -
nen und Zugewandten , geiſtlich und weltlich , Knechte , Dienere ,

Burgere und gebuwern vermögen und darzu halten den obgeſchriben
uſstragen und diſer eynung , in allen ſtucken puncten und artikeln ge -

truwlich , nach Zugend und daby azu bliben , welcher der Iren aber das

nit tun wolt , des ſol derſelb dem er zuſtünde , miſsig geen und ſich in

den Sachen entslahen .

Cod . Dipl . P . II . Dd d 2



396 CO Dοοfᷣ Dl IOoMATICVS

Und um das hinfür den Zugewandten diſer eynung allen in der

gemeyn und ſunderlich , deſtmynder laſts oder Zuſchubs unfruntlichs

Willens von Iren nachgeburen oder andern zugezogen werden möge

und auch Rauberey und anders das bisher durch fremde die von Ir ett -

lichen enthalten worden iſt ; hinfür abgeſtallt und vermitten Werden

als auch Ir aller fordern ſich ſollichs weeſens nit beholffen noch folliche

enthaltungen oder Rütery gebrucht hand , ſo haben Wir ſie auch mit

eynander geeynigt und übertragen , das in Zyt diſer Eynung Ir dhey -

ner noch ſine Mannserben hinfür in iren Sloſsen , oder pfandſchafften

nyemand mee enthalten ſollend , es werend dann Ir eyns oder ſins Wybs

geſypte gebohrne Fründe on wiſsen und Willen des Haubtmans und

der andern der meererteil in diſer eynung begriffen . Welcher aber

darüber wyter enthielte , deſs mögent ſich die andern entslahen , und

ſind Im auch weder Hilff oder Byſtandt ſchuldig zu tund nach Inhalt

diſer eynung ſuſt , ſollent die Zyt diſer eynung alle andere enthalte ab -

geſtallt ſin , das nymand anders dann von ſypſchafſt oder von Geburt

ſtammes und Names deſsglich erſame Stette , doch mit wifsen als vor -

ſteet enthalten werden alles ungeuerlich .

Were es auch das yemand hinfür vor uſsgang der vorgerürten Jar -
zale begeeren würde in diſe eynung und früntſchafſt zu komen , an

welchen dann der darin gewandt iſt , ſollichs langt , durch den ſol er

broch werden an den Haubtman , der es dann fürter , an unſs Marg -

Sraff Karlen , oder unſere Erben und die andern auch bringen ſol ſo

ferre dann durch den merern Teil in Rat besloſsen Würdet , eynem

oder mee dar in zu empfahen und uffzunemen , ſo ſoll es geſcheen und

mit Verſchribung verſic hert und verſorgt , das der oder dieſelben die

alſo darin uffgenomen werden , diſe Eynung in allen puncten und arti -

culn auch halten und vollziehen , ob auch dieſelben Haubtman und

Ritter und Knechte hinfür zu Rat würden diſe eynung zu ündern au

11



HIST . ZARINGO, - BAUDDENVvSIS. 397 *

meeren oder zu myndern in eynem oder mee puncten , darumb ſol der

Haubtman ſie beſameln und auch ſollichs an uns Marggraff Karlen oder

unſte Erben langen laſſen , davon Rate und unterrede zu haben und

wie nach Gelegenheit und Fürwenden des Gebruchs , ob und was des

darin funden würde , durch uns und den merernteil unter Ime besloſ -

ſen wirdet deſshab äànderung , merung oder mynderung zu tund , das

ſol geſcheen und fürter daby bliben on geuerde .

Und Wir Marggraff Karle hieuorgenant , ſollen und wollen auch

für uns und unſre Erben , die obgenanten Ritter uud Knechte als Glie -

dere und Zuge wandten unſerer Marggraffschafft Baden by diſfer frünt -

lichen eynung und Verſtendniſs gnediglich handhaben und ſchirmen

nach unſerm beſten Vermögen ungeuerlich , auch allemale , ſo Wir

von Ir einem oder mee herfordert werden den Obman darzu geben und

ſchaffen Tag zu ſetzen inmaſsen als vorgeſchriben ſteet und darinn key -
nen geuerlichen Verzugk fürnemen tun oder gebruchen In dheyn wiſe

und haben des zu wahrem urkund unſer Inſigel an diſen Brieff tun

hencken .

Und Wir die obgenanten Friderich Bock von Stauffenberg und

Bernhart von Bach Rittere , Jerg Bock , Jacob ! Widergrün der elter ,

Jacob Widergrün der jünger , Jacob Adam und Dietrich Humele , Ca -

ſpar Widergrün und Caſpar Stoll , alle von Stauffenberg , Conrad von

Bach , Reynhart von Windeckh Burckard und Rudolph Pfauwen von

Rietpur , Reynhart , Friderich , Ulrich und Melchior von Schauwem -

burg , Andres , Egnolff , Heinrich , Anthoning und Daniel Rödere ,

Crafft von Kroſchwilr und Melchior von Nuwenſtein bekennen und ver -

jehen auch offenlich mit diſem Brieff das diſe hievorgeſchriben frünt -

lich Eynung und Verſtentniſs durch den vorgenanten unſern gnedigen

Herrn uns allen zu gut frieden und Gemache und mit unſer aller fryem

guten Willen , Wiſſen und Zuſage fürgenomen geſatzt und besloſſen iſt ,
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gereden und verſprechen auch alle ſamentlich und ſunderlich in Krafft

diſſs Briefs , für uns und unſere Mannserben by guten waren Truwen

die unſer yeder dem obgenannten unſerm gnedigen Herrn darumb in

ſin Hand gegeben und verſprochen hat , an rechter geſworner eyde ſtatt

In warer brüderlicher Truw und früntſchafft eynander zu meynen zu

halten und zu fürdern und jeder dem andern getruwen Rat , Byſtandt

undt Hilff zu herzeigen und mitzuteilen , nach unſer jedes Vermögen

und alle vorgeſchriben Puncten und Artikele , die obgerürten fünffze -

hen Jar uſs getruwelich , ware , ſtete und unverbrochelich gegeneynan -

der zu halten und 2u vollziehen und dawider nymer zu ſind , zu reden ,

oder zu tund , auch allen den unſern der Wir mechtig ſind , oder ge -

ſin mögen dawider zu handlen oder zu tund , wiſsentlich nit au uer -

hengen oder zu geſtatten , weder heimlich noch offenlich in dheynen

Wegk in allen dingen Geuerde und Argeliſte gentzlich vermitten und

abgeſcheiden . Und des zu mehrer Urkund und beueſtigung , hat

unſer yeder ſin Inſigel zu des obgenanten unſers gnedigen Herren des

Marggraffen Inſigel mit rechter Wiſsen auch gehenckt an diſen Brieff ,

der geben iſt uff Donrſtag nach ſanct Jacobs Tag des Heiligen zwölff

Botten des Jars als man zalt nach Chriſti unſers lieben Herrn Geburt

Tuſent Vierhundert Sübentzig und vier Jare .

( L. S. ) Des Herrn Marggraffen von Baaden .

( L. S. ) Friderichs von Stauffemberg .

( L. S. ) Bernhards von Bach .

( L. S. ) Jorg Bock von Stauffemberg .

( L. S. ) Jacob Widergrin des eltern .

( L. S. ) Jacob Widergrin des jüngern .

( L. S. ) Jacob Humels .

( L. S. ) Adam Humels .

( L. S. ) Dietrich Humels .
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( L. S. ) Caſpar Widergrüns .

( L. S. ) Caſpar Stoll .

( L. S. ) Conrats von Bach .

( L. S. ) Reynhards von Windeck .

( L. S. ) Burckhart Pfauwen .

( L. S. ) Rudolph Pfauwen .

( L. S. ) Reynharts von Schauwemburg .

( L. S. ) Friderichs von Schauwemburg .

( L. S. ) Ulrichs von Schauwemburg .

( L. S. ) Melchiors von Schauwemburg .
( L. S. ) Andres Rödders .

( L. S. ) Egnolff Rödders .

( L. S. ) Heinrich Rödders .

( L. S. ) Anthonius Rödders .

( L. S. ) Crafft von Kroſchwilr .

( L. S. ) Melchiors von Nuwenſtein .
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